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NOORI LEE – WELCOME BACK 
 
Noor i  Lees  neues te  We rkser ie  b ie te t  e in  ra f f in ie rtes  Des t i l la t  se ine r  bewäh rten  Me thoden  und Fo rmen.  In  
der g re l l  psychede l ischen  Fa rbpa le t te  des  Küns t le rs  we rden  unzäh l ige  Fo rme n,  F igu ren  und 
Arch i tek tu ren  in  Szene g esetz t :  barocke  Sch la fz imme r mi t  T iger fe l len  und l ich tdurch läss igen  
Bettvo rhängen , lasz iv -pornog ra f ische  we ib l iche  F iguren , gesch wungene,  mode rn is t ische  Be tonbauten , 
aber auch  vers t reu te ,  s ich  übe r lagernde  abs t rak te  Formen.  Mögen  Lees  Mo t ive  au f  den e rs ten  B l i ck  
zusammenhangs los  und e rs taun l ich  v ie l fä l t ig  e rs che inen,  so  s ind  s ie  doch  durch  se inen  unve rken nbaren 
St i l  ve rbunden , de r d ie  g la t ten ,  sur rea len  Obe rf lä chen des  Fo torea l is mus mi t  de m k rä f t igen  Fa rbau ft rag  
und der  ges t ischen P inse l füh rung des  abs t rak ten  Express ion ismus und Neo -Exp ress ion ismus  komb in ie rt .  
Was d ie  B i lde r  darübe r  h inaus  e in t ,  is t  d ie  T a tsach e,  d ass  d ie  m e is ten  Mo t i ve  au f d er  G rund lag e vo n 
Foto gra f ien  au s  d er  u m fang re ich en v isu e l len  S amm lun g vo n  Au sschn it ten  au s  Z e i tun g en  und  
Z e i t sch r i f t en  en ts tan d en  s ind ,  d ie  d er  Kün s t le r  z usam m en g etrag en  h a t .  D iese  Kop p e lung  an  d ie  
Foto gra f ie  vero rte t  L ees  Sch af fen  –  d as  w eg en  se in er  B eton ung  d es  F igü r l ich en  und  d er  V ie lzah l  
t rad i t ion e l l e r  T h em en  au f  d en  ers ten  B l ick  eh er  rück w är tsg ew and t  e rsc h e in en  m ag  –  au f  e in d rück l ich e  
und verb lü f fend e W eise  in  d er G eg enw ar t .   
 
D ie  Verwend ung von  fo tog ra f ischem  Bi ldma ter ia l  verwe is t  auch  au f  e in e  verbo rg en e E th ik  in  L ees  
W erken ,  d ie  ih re  Mo t ive  –  h ie r  e ine  fas t  nack te  F rau  in  de r  k l ischeehaf ten ,  e in ladenden  Pose 
pornogra f ische r  We rbung,  do rt  e in  a rch i tek ton isc hes  Meis te rwe rk  de r Moderne  –  be inahe  im S inne  e ines  
n ich th ie ra rch ischen  Ka ta log s  d er  ze i tg enö ss isch en  v isu e l l en  Ku l tu r  p räsen t ie ren .  J ed es  de r  Mo t iv e  
ersche in t  au fg rund se iner  ver t rau ten  E rsche inung  a ls  fe t isch is ie rt ,  nu r  um  im nächs ten  Momen t,  so ba ld  
der unab läss ig  p rodu z ie ren d e Kün s t le r  s ich  d er  n äc h sten  A rb e i t  zu w end et ,  w ied er  verw or fen  zu  w erd en.  
D ie  S ys tem at ik ,  n ach  d er L ee se in e  W erk e  be t i te l t ,  be ton t  de ren  se r ie l le n  und  a l l täg l ichen  Cha rak ter :  
Jedes  B i ld  w i rd  en tw e d e r  a ls  « Z im m e r» ,  « H au s»  o d er  « F ig u r»  k las s i f i z i e r t .  H inzu  komm t  e ine  Num mer  
sowie  ( in  K lam mern ) e ine  Umsch re ibung ,  d ie  au f  e ine  gew isse  E igenhe i t  h indeu te t .  A ls  Be isp ie l  m ag h ie r  
d a s  W e rk  h o u se  3 4  ( s y s t e m s)  (2 0 1 0 )  d ien en ,  d a s  d ie  b e rü h m t e  A u ssen fassad e von  O sc ar N iem e ye rs  
Mu seu  d e  Ar te  Con tempo- rânea  de  N i te ró i  in  R io  de  Jane i ro  mi t  se ine r aus ladenden,  w ie  e in  ro te r  
Tepp ich  h inges t reck ten  Ra mpe und  de r schweben den, an  e in  UF O e r inne rnden  Kuppe l  ze ig t .  Au f  
d ras t ische Weise  lenk t  Lee  das  Augenme rk  au f  d ie  Farbgebung ,  inde m de r im  O rig ina l fo to  lehm farbene 
Ton des  Au fgangs  zum kna l l igen  Rot  e ines  fr is ie r ten  S p o r tw a g e n s  w i rd ,  w äh r e n d  d e r  H im m e l im  G l an z  
e in e s  k a r ib is c h en  B lau  e rsche in t .  
 
N ich t  a l le  B i ldvor lagen s ind  jedoch d ermassen m onumenta l :  Room  8  ( ta xid erm is t )  (201 0)  ze ig t  e in e  
bräu n l ich -g e lb e  W and,  an  d er  zwe i  H i rschköpfe  a ngebracht  s ind ,  de ren  geschwungene  Gewe ihe  
ge is te rha f t  sch male  Scha tten  au f  den  Hin te rgrun d we rfen . D ie  F läche  zwischen  den  Köpfen  schaf f t  den  
Raum fü r d ie  En t fa l tung e ines  abs t rak ten  B i ldes ,  das  in  der  obe ren Hä l f te  von b re i ten ,  k rä f t igen  go ld-
ge lben P inse ls tr ichen gekennze ichnet  is t ,  d ie  nac h un ten  h in  e in er  s ich  verd ich tenden  Kaskade  vo n 
rosa fa rbenen , t rop fenden  S t r ic h en  w e ic h e n .  F ig u r e  1 7  (w e lc o m e  b ac k )  (2 0 1 0 )  w ied e ru m  s t eh t  sowo h l  fü r  
e inen Absch ied  wie  fü r e ine  Ar t  He imkehr .  In  d ies em b ek lem m en d en  S e lb s tb i ld n is  s t rec k t  d er  K ün s t le r  
w ink end  e in e  k lam m e H and  in  d ie  Höh e;  an  e in em F in g er s tec k t  e in  Eh er ing .  D as  W erk  ste l l t  e in e  A r t  
Kod a zu  e in er se in er  e rs ten  A rb e i ten  d ar ,  e in em k le in fo rm at ig en  g e is te rh a ften  B i ld ,  in  d em  d ie  
bearb e i te te  Fo tok op ie  se in es  G es ich tes  w ie  e in  Fo to gram m  au s  d en dunk len  V io le t t -  und  B lau tön en  d er  
Le in w and  h ervo r t ra t .  D as  n eu e S e lb s tp or t ra i t  is t  w e i tau s  w en ig er  coo l .  Üb er d as  g ro sse,  led ig l ic h  in  g ro-
-ben S t r ichen  ausgefüh r te  Ges ich t  z ieh en s ich  S t r ie men von  t ro p fend er  F arb e.  D er  dü s tere  U nter ton  d es  
B i ld es  s tra f t  d en  h e i te ren  Op t im ism u s d es  W erk t i t e ls  L üg en  un d fo rd er t  d en  B et rach ter  d azu au f ,  
gen au er  und  b eh arr l ich er  h in zu sch au en .   
 
No o r i  L ee w u rd e 1 977  in  S eou l  (Sü dk orea)  g eb o ren  un d  s tud ie r te  in  der  Schwe iz  und  in  Deu tsch land 
(u .a .  be i  Thomas  Bayr le  an  d er S täd e lschu le  in  F rank fu r t  am  M ain) .  H eute  leb t  L ee in  B ase l  und  S eou l .  
In so fern  m ag  es  n ich t  verw u nd ern ,  d ass  d er  Kü n s t le r  in  se in em  W erk  ze i tg enö ss isch e E in f lü sse  au s  O st  
und  W est  verb in d et :  vo m  d es ig n -b ew u ss ten  F o rm al ism u s d er  Sch w eiz  üb er a l les  vere inn ahm end e 
deutsch e M aler  w ie  Th om as B ayr le  und  G erh ard  R ich ter  b is  zu  d en  g re l l  s t i l is ie r ten ,  p op ar t ig en  u nd  
po rn og ra f isc h en B i ld w e l ten  A s ien s .  D enn och  w ahren  L ees  k ra f t vo l le  un d k om p le xe B i ld er  h in re ic hend e 
D is tan z  zu  a l l  d iesen  E in f lü ssen;  s ie  s in d  v ie lm e hr  un t rennb ar  u nd un au s lö sc h l ich  m it  ih m  se lb s t  
verbu nd en .    
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